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Sie sehen das Wochenmagazin des Kirchenkreises Emsland Bentheim.  
 
Heute ist Donnerstag, 15. August 2024. Aus dem Leben der 
lutherischen Kirche an Ems und Vechte haben wir für Sie ausgewählt: 
 
1. Neues beim Personal – Wiederbesetzung der Studienleitung Kloster Frenswegen 
2. Meldungen: KKV tagt 
3. Nachrichten: Kirchenkreiskonferenz tagt, Rückblicke zum Jubiläum Nazarethkirche 

Twist und Segnungsgottesdienst für Lehrkräfte. 
4. Gedanken zum kommenden Sonntag 
 
Intro 
Wir spüren es alle: Der Sommer ist noch einmal für ein paar Tage zurückgekehrt. So heiß 
war es in diesem Jahr noch nicht. Während in Griechenland schwere Waldbrände toben, 
bereiten wir uns auf die ersten Wärmegewitter vor. Diese Gleichzeitigkeit: Das ist wohl 
„Klimawandel live“. 
Und dennoch geht das Leben an Ems und Vechte weiter. So konnte die Kirchengemeinde 
Twist einen schönen Festgottesdienst zum 70 jährigen Jubiläum der Kirchweihe mit 
Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer feiern. 
 
1. Neues beim Personal 
Verstärkung für das Studienleitungsteam am Kloster Frenswegen. Die seit drei Jahren 
vakanten Stellen der katholischen und reformierten Studienleitung werden zum 1. Sep-
tember wieder besetzt. Gleichzeitig ist der Entsendungsauftrag von Pastor Ulrich Hirndorf 
für die lutherische Landeskirche als Studienleiter verlängert worden. Er wird außerdem den 
Stundenanteil am Kloster auf 50 % erhöhen. Leider steht er damit nicht mehr im bis-
herigen Umfang als Pastor für Öffentlichkeitsarbeit für den Kirchenkreis zur Verfügung. An 
ausgleichenden Konzepten wird gearbeitet. 
 
2. Meldungen 
2.1 Aus dem KKV 
Der Kirchenkreisvorstand hat auf seiner Sitzung am 14. August unter anderem folgendes 
beraten bzw. beschlossen: 

- Verschiedene Entfristungen bei Leitungsstunden in Kindertagesstätten in 
Kirchenkreisträgerschaft 

- die Berufung von zwei Kirchenvorstehern für die KG Lingen Johannes 
- die Teil-Finanzierung für ein Fernstudium einer ehrenamtlich Tätigen 
- die Bezuschussung einer Partnerschaftsreise 
- die Genehmigung des Kaufes eines Grundstückes für die Johannis-KiTa in der 

Prinzenstraße in Neuenhaus; 
- den Abschluss eines Vertrages mit einer Reinigungsfirma für das EVZ; 
- verschiedene Anträge auf Ergänzungszuweisungen wurden genehmigt; 
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4. Nachrichten   
4.1 Kirchenkreiskonferenz 
Ausflug. Die Hauptamtlichen im Verkündigungsdienst des Kirchen-
kreises treffen sich am Mittwoch, 21.8., zu ihrer nächsten Konferenz. 
Diesmal ist ein Ausflug auf der Vechte geplant. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Vechte 
Brücke, Engdener Straße in Nordhorn. 
 
4.2 Aus der Diakonie 
Woche der Diakonie. Ängsten und Sorgen einen Raum geben. Unter dem Motto #(DER 
SORGE)RAUM GEBEN startet die diesjährige Woche der Diakonie des Ev.-luth. Kirchen-
kreises Emsland-Bentheim mit einem Eröffnungsgottesdienst am 01. September um 10.00 
Uhr in der Kreuz-Kirche Nordhorn. Hier berichten Anja Mählmann, Silke Knieling und 
Tamara Düffels von ihrer Arbeit im Diakonischen Werk Emsland-Bentheim. Sämtliche 
Kirchenkreise und Diakonische Werke eröffnen an diesem Tag eine Woche, in der es die 
unterschiedlichsten Einblicke in die Arbeit der Diakonie geben wird. In Niedersachsen 
arbeiten 89.000 Mitarbeitende für die Diakonie: in Pflegeeinrichtungen, Hospizdiensten, 
Beratungsstellen und vielem mehr. Die Woche der Diakonie erinnert daran, dass 
diakonisches Handeln ein wichtiger Auftrag der evangelischen Kirche und ein unverzicht-
barer Baustein für ein gelingendes Zusammenleben vor Ort ist. „Als Kirche und Diakonie 
bieten wir Orte, an denen Ängste und Sorgen Raum bekommen, ausgesprochen und 
bewältigt werden können“, so Anja Mählmann, Sozialpädagogin im Compass Diakonie-
Caritas-Haus in Nordhorn. „Gleichzeitig zeigen wir Chancen auf und tragen dazu bei, dass 
Menschen ein selbstbestimmtes Leben in Würde führen können“, lädt Kirchenkreis-
sozialarbeiterin Tamara Düffels ein. „Lassen Sie uns gemeinsam Raum geben - für 
Mitmenschlichkeit, Verständnis und Zusammenhalt.“ 
 
Ebenfalls zur Woche der Diakonie finden in der Zeit vom 1. bis 8. September in der alten 
Backstube in Lingen zahlreiche Aktionen statt. „Ohne uns würde hier etwas fehlen“, so 
Frederike Mohs, Sozialarbeiterin der Diakonie in Lingen. „Wir bieten Raum für 
Begegnungen, für Diskussionen, Glaube und Zusammensein. Aber auch für professionelle 
Hilfe in schwierigen Lebenslagen. Wir möchten zeigen, wie wir Menschen unterstützen, 
Gemeinschaft stärken und neue Perspektiven eröffnen - aus Liebe und mit dem nötigen 
Raum für individuelle Bedürfnisse und Potenziale. Jeder ist herzlich eingeladen, uns 
kennenzulernen und an unseren Aktionen teilzunehmen“, ergänzt Kirchenkreissozial-
arbeiterin Tamara Düffels. In der Alten Backstube Lingen begegnen sich seit Jahren Jung 
und Alt zu Gesprächen und Diskussionen und um der eigenen Kreativität durch 
gemeinsames Malen und Basteln Raum zu geben. Gleichzeitig gibt es die Möglichkeit, sich 
über das vielfältige Beratungsangebot der Diakonie zu informieren und mit dem “Diakonie- 
Glücksrad“ Preise zu gewinnen.  
Der Abschlussgottesdienst zur Woche der Diakonie findet am 08. September um 10.00 Uhr 
in der St. Johanniskirche in Haren statt. 
 
4.3 Nachrichten aus den Regionen  
Gerne veröffentlichen wir an dieser Stelle Nachrichten aus Gemeinden und Regionen. Nicht 
immer können Pastor Hirndorf oder ich persönlich daran teilnehmen. Wenn dennoch im 



Ev.-luth. Kirchenkreis Emsland-Bentheim 

- Der Superintendent - 

 

Wochenmagazin darüber berichtet werden soll, bitte Text- und Bild- 
oder Filmmaterial per Mail zusenden. Redaktionsschluss ist in der 
Regel jeweils Donnerstag, 13.00 Uhr. Danke! 
 
4.4 Kirchengemeinde Twist 
Jubiläum. Unter Glockengeläut und Orgelklang zogen am vergangenen Sonntag, 
11. August, Kirchenvorstand, Gäste und Ortspastor Thorsten Jacobs in die Nazarethkirche 
„auf dem Twist“ ein. Vor fast genau 70 Jahren, am 08. August 1954, war die Einweihung 
der Nazarethkirche erfolgt. In nicht einmal einem Jahr war durch die Eigenleistung der 
Gemeinde der Bau am Nord-Süd Kanal, mitten im Moor fertiggestellt worden. Auch 
Gemeindeglieder der ersten Generation nahmen am Jubiläum teil. 
 
Heute präsentiert sich das Kirchenschiff aus rotem Backstein in einer wunderschönen 
Schlichtheit, eingebettet in mehrere Themengärten. Das Bild vom Schiff nahm auch 
Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer aus Emden auf, die in dem durch den Gospelchor 
„Inspiration“ begleiteten Festgottesdienst die Predigt hielt. Sie erkannte in der 
„Bootskirche in der Weite des Moores“ eine Analogie zur Arche Noahs: „Jedes Kirchen-
schiff, das seitdem durch das Meer der Zeit fährt, birgt die Erinnerung an diese erste 
Arche, in der die Schöpfung überlebte. Ihm ist verheißen, was der Arche verheißen war: 
Du wirst nicht untergehen und das Leben bewahren.“  
 
Der Gottesdienst wurde außer von Pastor Jacobs auch vom Vorgänger im Pfarramt, Pastor 
Ulrich Hirndorf, mitgestaltet. Er endete mit einem Wandelabendmahl. Im Anschluss 
erfolgten Grußworte durch Bürgermeisterin Petra Lübbers, Pfarrer Marco Risse für die 
Pfarreiengemeinschaft Twist und die Kirchenvorstände der pfarramtlich verbundenen 
Gemeinden Twist und Dalum. Der Sonntagnachmittag klang bei strahlendem Sonnen-
schein mit vielen Gesprächen und kühlen Getränken im Gemeindehaus aus. 
 
4.5 Kirche und Schule  
Segensgottesdienst. Am Freitag, 9. August 2024, fand der Segensgottesdienst für 
Lehrende aller Konfessionen im Kloster Frenswegen statt. Motto „Kopf hoch“. Dieser 
wurde von leitenden Geistlichen der drei großen Konfessionen in der Grafschaft Bentheim 
mitgestaltet. Er wurde vom Schulausschuss der Kirchenkreissynode unter der Leitung von 
Schulpastor Gernot Wilke-Ewert vorbereitet. Die musikalische Begleitung hatte die Band 
„Hope Solo“ übernommen. Bei schönem Wetter bot der Innenhof des Klosters Frenswegen 
ein ansprechendes Ambiente für anregende Gespräche zum Ausklang des Abends. 
 
4.6 Kirchenmusik 
Musical Messiah. Der Vorverkauf für das Messiah Musical mit über 100 ChorsängerInnen 
aus der Region ist in vollem Gange! In unterschiedlichen Projekt-Chören wird seit einem 
halben Jahr kräftig geprobt. 
Das Musical erzählt viele bekannte Jesusgeschichten aus den Evangelien und wird mit 
professionellen MusikerInnen und Solisten aufgeführt. Die Leitung hat unsere Popkantorin 
Julia Uhlenwinkel. Das Gospeloratorium „Messiah“ besteht aus 24 Liedern, die alle aus der 
Feder von Tore W. Aas, dem Leiter des Oslo Gospel Choir, stammen. Die Aufführung 
findet am 7. September um 19 Uhr in der St. Bonifatiuskirche Lingen statt. Karten gibt es 
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im Vorverkauf bei: 
Lingen: Thalia Buchhandlung 
Meppen: NOVA Buchhandlung 
Uelsen: Mine Buchhandlung 
Nordhorn: Pfarrbüro in der Kreuzkirche 
Die Kartenpreise reichen von 10 - 30 Euro, je nach Sitzplatzlage. 
 
4.7 Kurznachrichten und Hinweise  
Gemeindefest. Sonntag, 18. August, 14.00 Uhr, Gemeindefest der Kreuzkirche Lingen 
auf dem Universitätsplatz. Beginn mit einem Gottesdienst. 
 
4.8 Lektorenarbeit  
Neue Lektorinnen. Zwei neue Lektorinnen werden eingeführt. Ruth Becker-Lang und 
Astrid Einars-Stumpe, die nach Abschluss des Lektorenkurses in das Mentorat gegangen 
sind, haben dieses jetzt abgeschlossen und die Einführung beantragt. Sie werden am 
01. September im Gottesdienst in den Kirchengemeinden Haselünne um 10.30 Uhr und 
Herzlake um 9.00 Uhr festlich eingeführt. Wir sagen schon jetzt: Herzlichen Glückwunsch!  
 
Neuer Ausbildungskurs. Der neue Ausbildungskurs zum Lektorendienst startet im 
Winter 2025. Er wird geleitet von Pastor Ulrich Hirndorf und Pastorin Reina van Dieken. 
Die Ausbildungsorte sind Kloster Frenswegen sowie die Ev. Bildungsstätten in Potshausen 
und Rastede. Bitte schauen Sie schon jetzt in Ihren Gemeinden, wer für den ehrenamt-
lichen Verkündigungsdienst Interesse haben könnte. 
 
5. Wort zum 12. Sonntag nach Trinitatis 
Es kommt vor, dass einen Nachrichten verstummen lassen. Sei es, dass sie besonders 
traurig oder tragisch sind, sei es, dass sie einen persönlich besonders betreffen. Und auch 
das Gegenteil geschieht: Während der Olympischen Spiele konnten wir erleben, wie 
Menschen über sich hinauswachsen, wenn sie eine Medaille erringen. Bereits der Weg 
dahin kann die Menschen begeistern und vom Sofa holen. Das dramatische Handballspiel 
gegen Gastgeber Frankreich ist dafür ein Beispiel.  
 
Menschen aus der Erstarrung zu rufen, wirkt wie ein Wunder. Davon erzählen die 
Geschichten des Sonntags. Im Predigttext ist sogar von 18 Jahren die Rede, die ein 
Mensch mit krankem Geist zu bringt. Also ein ganzes Leben bis man erwachsen wird.  
 
Heute würden wir vielleicht von „Depression“ sprechen. Aus diesem tiefen Loch von 
mangelndem Selbstwertgefühl alleine herauszukommen, ist schwer. Viele überfordert das. 
Da hilft es schon, wenn einer von außen zusagt: Du schaffst das. Ich trau dir das zu. Du 
bist für mich jemand. Jesus tut genau das. 
 
Die Gewinnerin der Goldmedaille im Kugelstoßen Yemisi Ogunleye hat mit dieser 
Erfahrung im Rücken aus ihrem Glauben heraus den Halt gefunden, Durststrecken und 
Rückschläge zu überwinden und sich immer wieder neu zu motivieren. Im Interview 
danach konnte sie nicht anders als es laut heraus zu singen. Ich finde: Beeindruckend! 
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Die Heilung geschieht zudem am Sabbath. Dieser Tag ist der 
Erholung und der Ruhe gewidmet. Das sorgt für Heil im Alltag und 
schützt alle vor Überforderung durch Arbeit und Anforderungen.  
 
Ausgerechnet an dem Tag zu heilen, dadurch fühlen sich die Hüter dieser Ordnung 
provoziert. Lukas überliefert diese Heilungsgeschichte vermutlich deshalb, weil Jesus 
dadurch deutlich macht: Heilung ist etwas wirklich Umfassendes. Größer als alle Regeln 
und Gesetze. Mehr als eine Medaille bei den Olympischen Spielen. 
 
Heilung - so sagt diese Geschichte - ist für Jesus das Lösen von unheilvollen Bindungen. 
Deshalb verwendet er auch ein Bild aus dem jüdischen Gesetz: Am Sabbath ist zwar 
arbeiten verboten, aber Ochs und Esel muss man los binden, damit sie trinken können. 
Und genauso verhält es sich mit den Geistern, die einen von der Anteilhabe am Leben 
hindern. Jesus weist genau darauf hin: Die Bindung an ihn und seine Auslegungen der 
guten Weisungen Gottes im Geiste der Liebe sorgt für Lösen unheilvoller Verbindungen 
und gerade dadurch für Leben. 
 
Danke fürs Zusehen oder Zuhören. Die nächste Ausgabe ist geplant für Freitag, 23. August 
2024.  
 
Bleiben Sie behütet unter Gottes Segen auch in der kommenden Woche. 
 


